
119

Amtsblatt zur Laibachcr Zeituna Nr. 14.
Montag dm 19. Jänner 1880.

(5890—2) Nl. 9692.

Kundmachung.
Nn der f. l . geburtshilflichen Lehranstalt zu

?aibach beginnt der Sommerlchrcurs für HebaM'
mm mit deutscher Unterrichtssprache am 1 . März
1880, zu welchem jede Schülerin, welche die vor»
schtistsmäßige Eignung hiezu nachweisen kann, un«
entgeltlich zugelassen wird.

Jene Schülerinnen aus dem Kronlande Kram,
welche sich um die in diesem Sommersemester zu
Verleihenden systemisierten zwei StudienfonS.Sti'
Pendicn von 52 st. 50 kr. ö. W. sammt der nor»
lnalmäßigen Vergütung für die Her- und Rückreise
in ihr Donlicil zu bewerben beabsichtigen, haben
lhre diesfa'lligen Gcsuche unter legaler Nachweisung
ihrer Armut, Moral i tä t , des noch nicht über-
schrittenen 40. Lcbcnsjahres, dann der intellectuel»
len und physischen Eignung zur Erlernung der
Hebammenkuude zuverlässig bis zum

1 2 . F e b r u a r 1 8 8 0

bei der betreffenden k. k. Bezirkshauptmannschaft
zu überreichen, wol^ei bemerkt wird, dass die deö
Besens in deutscher Sprache unkundigen Bewerberin'
Nen diesmal nicht berücksichtiget werden, w e i l f ü r
s loven ische S c h ü l e r i n n e n der W i n t e r »
l e h r c u r ö v o r b e h a l t e n ist.

Laibach am 29. Dezember 1879.

"on äer l i . II. AllNlle»renierunss für strain.

(240—3) Nr. 135.

Bczirksnchterstelle.
Bei dem t. l . Bezirksgerichte Reifniz ist die

Bezirssrichterstelle mit den Bezügen der achten
Rangtzklasfe in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle oder um die
eventuell durch die Besetzung derselben in Erledigung
kommende Gerichtsadzunctenstelle haben ihre ge-
hörig belegten Gesuche unter Nachweisung der Kennt-
nis der deutschen und slovenischen Sprache in Wort
und Schrift im vorschriftsmäßigen Wege

b i s 3 0 . J ä n n e r 1 8 8 0
Hieramts einzubringen.

Rudolfswert am 12. Jänner 1830.
Fi. ü. Firei»neri«l»t8-Pril!lllium

(243—2) ' Nr. 771.

öchrerstelle.
An der einklassigen Volksschule in Hinach

ist die Lehrerstelle mit dem Iahresgehalte von
450 st. und Naturalquartier zu besahen.

Bewerber um diesen Lehrerspostcn haben ihre
gehörig documentierten Eompetenzgcsuche, und zwar
jene, welche bereits als öffentliche krhrer angestellt
sind, im W.-ge der vorgesetzten Schuldehölde, bls
längstens

3. F e b r u a r l . I .
Hieramts einzureichen.

K. k. BezirlSschulrath Rudolsswert am 8ten
Jänner 1880.

Der l. l. Vezirlshauptmann ali» Vorsitzendem
O t » l m. p.

(271—2) Nr. 210.

Kundmachung.
Vom k. t . Oberlandesgerichte für Steiermark,

Kärnten und Krain in Graz werden über erfolgten
Ablauf der Edictalsrist zur Anmeldung der Bela«
stungsrechte auf die in dem neuen Grundbuche für die
nachbezeichneten Eatastralgcmeinden enthaltenen Lie-
genschaften alle diejenigen, welche sich durch den Be-
stand oder die bücherliche Rangordnung einer Eintra-
gung in ihren Rechten verletzt erachten, aufgefordert,
ihren Widerspruch längstens bis

3 1 . J u l i 1 8 8 0
bei dem betreffenden k. k. Gerichte, wo auch das
neue Grundbuch eingesehen werden kann, zu er-
heben, widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung
grundbücherlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine
Verlängerung der letzteren sür einzelne Parteien
unzulässig.

? Tatastralgemeinde « " " « ' , " - . " '
^ gericht beschlus» vom

1 Iarenstein Ratschach 3 Dezb !87s,
Z 1.l.227

2 Vresiach Vtadmanns- 10 Drzd, 1879,
dois Z 13.516.

3 Pole Stein 10 Drzb 1879.
g I3.63U

4 Littai Littai 23 D^b, 1879,
g 13.909.

Graz am 7. Jänner 1880.

A n z e i g e b l a t t .
(40—2) Nr. 14.509.!

Ermltive
Nealitätcn-Vcrstcigcrung.

Vom k. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:
, Es sei über Ansuchen der Sparkasse
' " Laibach die executive Versteigerung!
"er dem Franz Drenig von Großzilawa
Ahörigen. gerichtlich auf 2226 fl. ge<
winhten Recilitäten »ud Reclf.. Nr. 95
"no 98 ad Stauden M o . 300 fl. c. 8. c.
vewMigct, und hiezn drei Feilbietungs.
"Liahungen, und zwar die erste auf den
>.. 6. F e b r u a r ,
"e zweite auf den
unk. . 8. M ä r z
"no dle dritte auf den
^ li. A p r i l 1 8 8 0 .
j " ^ a l vormittags von I I bis 12 Uhr,
Nr ^nUKy,omlde ^ '^ ^^"l Anhange an«
bei b " '^den, dass die Pfandrealitäten
Nur ersten und zweiten Feilbietung
bei k "^kr über dcm Schätzungswert,
hllltn^ ^' l ten aber auch unter demselben

» e b e n werden.
lnsbesn >. Llcitatlonsbeoingnisse, wornach
ten,9i.,s k̂ ^ ^ ^ Licitai't vor a/mach-
der« ^e ein wproc Vadium zu Handen
sowie ^> ""öcunlmijsion zu erlegen hat,
Glmikl, Schätzungeprotololle und die
«^^"ch^cxtracte können in der dies«

ZU'chcn Registratur eingesehen werden,
^ ^ l f s w e r t am V.Dezember 1879.

^ " ^ ) N^^s7
^ Executive
^calltcitcllvelsteigerung.
^r^^t^nV^^ ^ " " " '
I ran . V ' ^e r Ansuchen des Herrn
A ? V ^ p " von Un.eiloschana die
von Z 2 ' " ^ " ' ' g , °kr dem Josef Vatovc
Piandr?^ ?'1^'!ien. mit gerichtlichem

und a»f 1870 si.
Ul'habw, Iieal.lcil Urb..Nr. 1^/2 ^<l

Strainach pcto. 131 st. 81 kr. c. 8. c.
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

30 . J ä n n e r , ,
die zweite auf den

2. M ä r z
und die dritte auf den

2. A p r i l 1 8 8 0 ,
! jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
hiergerichts mit dem Beisätze angeordnet
worden, das« die Pfanorealität bei der
eisten und zweiten Frilbirtung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Der Grundbuchsextract, die Lici»
tationsbcdingnisse und das SHätzungs«
Protokoll können Hiergerichts emgesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
6. Dezember 1679.

(222—3) Nr. 24,289.

UebcrtiMmg
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gl macht:

j Es sei iiber Ansuchen der Franz
,Nudcsch'jchen Erben (durch Dr. Schrey)
die dritte execntivc Versteigerung der den
SimonPodboisch'g'ichl'nErben >nKaschel
gehörigen, gerichtlich auf 10.6 l0 st. geschähe
tcn Realitäten Urb. Nr. 584, wm V I I I ,

! lo l . 264, U lb . -Nr . 43«/,. t,om. V I I I ,
lol. 100 und Urb.-Nr. 57 l . wm. V I I ,
lol, 72 kä D.R'O.-Commenda Laibach,
Urb.'Nr. 62 aä Gilt Podgoriz Ein!..
Nr. 44 acl Steucrgemeinde Kaschel und
Dom.-Nr. 5 aä Lustthlil übertragen, und

i hlczu die Feilblelungs'TagjatzMlg auf den
2 4. J ä n n e r 1 8 8 0 .

vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
^Gerichlskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet wo» den, dass die Pfanorcalitäten
bei dieser Feilbielung auch unter dcm

, Schätzungswerte hintangegsben werden.
Tle Llclt^tioliibrdingnisse, wornach

insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

Allbote ein 19proc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laiblich am 21. Ollob?r 1679.
(2lU—2) ^ir. 2 6 . 0 ^ .

(5fecutive Feilbietungen.
Vom l. t. stii.'l..beleg. Vezlllsgerichle

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei iiber «„suchen des Efecu»

llonsführers Johann E. Roger von ^»i»
bach die exec, sscilbieluilg der zu Ounsten
des Andrea« Dermaslja mit Schuldschein
vom 19. Februar 1842 auf der Reali«
äl 3ud Nr. 44. Reclf.'Nr. 30 ^ä Dom-

capiltl ^aibach haftenden müllerlichen Erb»
ichaslKfoidrrung pr. ^4d ft. 5 3 ' / , kr.
E. M . sowie der auf eben dieser 3lea>
lilül auf Gruno der Einaülworlungs.
»rlllnde vom 7 August 18^2. Z. 953 l .
lür stranz Dermaslja pr. 245 Gulden
!>3'/. kr. E. M . inlabulicrten. vom 9len
Fldiuar 1842 für Andreas Dermaslj^
IllperiulabulierlenTheilforderung ptr 81 sl.
40 kr. E. M . gemäß Hofdecrit vom
27. Ollober l797. H 385, I . O. S.
bewilliget, zu denn Vornahme drrl Iag>
sahungen auf den

2 4. I ü n n e r .
7. F e b r u a r und

2 1. F e b r u a r 1 8 8 0
hitrgerichts mit dem Veisatze angeordnet,
dass obige ForderunglN dei der e,Nl»
und zweiten Feilbillung nicht unler dcm
Oelrage. auf den die Schuldbriefe aus
gestellt sind, b»l der drillen Fellbieluna
abrr dein Mristbielendtl, „m den n»l
>«n t l grarlltc» «nbol übe> lassen werorn.

K. l. sliidl.dkleg. VezirlOgericht Kai.
bach am 27. November l 879.
( 7 5 - 3 ) Nr. 8107.

Efccutive Feilbictungen.
Von drm l . l . Oczi,lsgt,lchll Fei.

slriz wird hitmit t-slanül gemacht:
<ie ss! über das Aojuchen de.> Io>

jts Hnida^iii von Dobropoljc gegen Io»

hann Miloleti l von Feistriz wegen schul»
digen 05 fi. 0. W. c. 8. c. in die sfe»
clllivc öffenNiche Versteiaeruna. der dem
litztern aehörigen, im Grundbuche de«
Gutes Semonhof Ulb.'Nr. 35/9 vor»
kommenden Rralilüt, im gerichtlich erho-
benen Schätzungswerte von ^0 fi. d. W.,
aewilligel, und ^,,r ivornahmt derselben
die Feilbielungs Tagsayung auf den

9. J ä n n e r ,
13 . F e b r u a r und
2 3. M l i r z 1 3 8 0 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergerichls
mit dem Anhange an«eordntt worden,
dass die feilzubietende Riali l i l l nur bei
der letzte», Fellbielung auch unter dem
Vchätzimgswlrlc an den Meistbietenden
Hint0l>neaebcn werde.

Das Schah,, ngsprolololl, der Grund»
buchseflract u»d die i/ic'laiionsbeding'lisse
!önnen bei dirsem Gerichte in den glwdhn»
lichen Amt^stunden eingesehen wcrden.

K. l. Vxirlsgerichl Felstriz am 26sten
Ollober 1879.

( 2 1 7 - 2 ) Nr. 27.353.

Bekanntmachung.
Vom l. l. sla>t..dlls<,. Äezillsaerichte

in La>bc»ch wird drm Iohani, Pirant von
Drln i l , derzeit unbllannll» Ausenthalles,
hiemil erinnert:

Es sei über Ansuchen des Nnton
Grlbenc von Slaje (^,'achlhaber der
Maria Paulii vo» eblnoorl) gsgen ihn
^ir Forts,tznnq dts Brrfahrsn« ^brr die
»laae äs l»^e8. 28. M^i 1878, Zahl
l 2.013, pclo. b8 st. 87 kr. die t « , -
sahuug aus den

2 7. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormittag« 9 Uhr, hiemlt angeordnet
Ul,d ihm zur Wal,r,",a ssiner Rcchle
Herr Dr. Larl Ahach'ch von iiaibach als
<H>lra«or b,sl Ul mnsd „ .

it. f. jla.'l.'dtl'g. Vli"lsatl.chl ^ai-
l.ach a»n 24. Nooonbcr lö79.



I«y

(10—2> Nr. l«,blb,

Reassumierung
exec. Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Herrn Franz
Oreschel van öaibach wird die mit Be-
scheid vom 24. Jänner 1877. Z. 9784
und 11.748, auf den 8. März. 5. April
und 10. Mai 1378 angeordnet gewesene
und soyin sistierle epc. Feldielung der
den, Anton RoZanc von Z.rlniz Hs-
Nr. 33 gehörigen, gerichtlich auf 2010
Gulden bewerteten Realität Lud R^cts..
Nr. 325 »ä Haasderg re»58MU2uäo aus
den

19 F e b r u a r ,
1 8 . M 2 rz und
2 1. A p r i l 1 8 8 0 ,

jedeSmal vormitltags 10 Uhr, hiergerichts
mit dem fiühcrn Anhange angeordnet.

K. ?. Bezirksgericht Uoilsch am 19ten
Dezember 1879.

(7—2) Nr. 10.732.

Neassumierung
executiverFeilbietungen.

Ueber Ansuchen des Johann Ben»
iina von Raone HF »Nr. 31 wird die
mit Bescheid vom 19. Ollobcr 1874.
Z. 72^6. auf den 4. März und 6l.n
Apri l 1875 angeordnet gewesene und so
hin siflillte efec. Feilbieung der dem
Kaspar Logar von H^rovnica Hs «Nr. 21
gehörigen, gerichtlich auf >379 fl. bewcr-
lelen Real'lät 8ud Reclf.'Nr. 83. Urb..
Nr. 87 H<1 Graf Lambelg'sches Canoni«
cat Laibach lsagguluauäo auf den

2 0. F e b r u a r und
2 0. M ä r z 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichts
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Loilsch am 19ten
Dezember 1879.

(5—2) Nr. 10.733.

Neassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen oe« Andreas Eoar
von Oberdorf (als Vormund der min»
derj. Matthäus Coar'schen Orden von
Glatenegg) wird die mit Bescheid vom
2. Ol.ooer 1878. Z. 10.033, auf den
11. Dezember 1878. 11. Jänner und
13. Fcbruar 1879 angeordnet gewesene
und sovin sistirrte efec. Feilbietung der
dem Lutas Tms i von Pigaun Hs.<
Nr. 31 gehörigen, gerichtlich auf 11,078
Gulden bewerteten Rcal'lät sub Reclf..
Nr. 390 aä Gut Thurnlat wegen schul,
digen 520 fi. reas-zumanäo auf den

2 0. F e b r u a r ,
2 0. M ä r z und
2 2 . A p r i l 1 8 8 0 .

jedesmal vormittag« 10 Uhr, hiergerichts
mit dem frühern Anhange angeoidnel.

K. l. Bezirksgericht Loilsch am 19len
Dezember 1879.

( 4 6 - 2 ) Nr. 4392.

Erec. Fcilbietungen.
Vnm t. t. Bezirksgerichte in Sittich

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei die exec. Feilbietung der dem

Urban Aubel von S t . Veit gehörigen,
im Orundbucke der Pfarrhofsgill S t . Veit
gub Urb. . N r . 18ä. Rcclf.. Nr. lßä,
Suppl.'Vand V, lol. 308 vorkommenden,
gerichtlich auf 830 ft. bewerteten Rea,
lität wegen aus dem Zahlungsauftrage
vom 31. Mai 1879. Z. 2176. schuldi.
gen 600 f l . s. A. bewilliget, und zu deren
Vornahme die Tagsatzung auf den

5. F e b r u a r ,
4. M ä r z und
8. A p r i l 1 8 8 0 .

jedesmal vormittags 10 Uhr. hlergerichts
mit dem Beisatze angeordnet, da's obige
Realität bei der ersten und zweiten Feil
dielui'gs'Tagsayung nur um oder über, bei
der drillen aber alle„falls auch unler
dem Schätzungswerte an den Mcistbie»
lenden hinlangeaeben werden würde.

Der Gl-undbuchs'f'ract. die Licit«.
tionbbedmgnisse und da5 Schätznngspro«
tokoli lölinen hlergerichls emqeschcn weiden.

K. t. Bezirksgericht Sittich am I3len
Novelnber 1879.

(5565—2) Nr. 7336.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. !. Bezirksgerichte Laas wird
hlemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Vidrlt, von Viaaun pcw. 365 ft. s. A.
die Reassumierung d»r mit dem Bescheide
vom 16. Novelübcr 1879, Z. 9175, auf
den 23. Ju l i 1879 angeordneten, sohin
aber mildem Reassumierungsreckte sistierten
dritten exec. Feilbictung der den Andreas
und Matthäus Kusar von öesnale ge<
hörigen, gerichlllch auf 1345 fi. bewerte-
«en R.alltülen Urb. «Nr. 3 4 l , Recif.-
Nr. 499 und Urb.'Nr. 347/336. Rectf.«
Nr. 508 aä Grundbuch Nadlischel bewil«
liget, und zu deren Vornahme die Tag«
satzung auf den

14 . F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormlllaas 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet worden.

K. l . VeznlSgencht LaaS am I l len
Sev'ember 1879.

( 1 1 0 - 2 ) jNr. 9670.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Voln l. t. Bezirksgerichte Adelsoerg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
procuratur (nom. des hohen l . t. Aerars)
die executive Versteigerung der dem Jo-
hann ^ehooin von Kleinotot aehörigen,
gerichtlich auf 2470 fl. geschätzten Reali'
tät Urb.'Nr. 197 kä Adelsberg M o .
7 fi. 54 t>. c. li. c. bewilliget, und hie»
zu drei Feilbietunas-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

3 1 . I ü n n e r ,
die zweite »uf den

28. F e b r u a r
und die dritte auf den

7. A p r i l 1 3 8 0 .
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Nnhange
angeordnet worden, dass die Pfanorealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadimn zu Handen
der Licilalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Sckätzungsprolotoll und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur einaesehcn weldcn.

K. l . Bezirksgericht Adels berg am
I I . Dezember 1879.

(107—2) Nr. 9992.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adeisberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Gerjina von Slaoina die executive Ver»
steiqerung der dem Anton Krijaj von
Mautersdorf gehörigen, gerichtlich auf
3390 fl. geschätzten Realitäten Urb.-Nr.
220, 2102. 213' / , und 224'/ , »ä
Adelsberg M o . 376 fl. 74 kr. und l5 fl.
75 fi. c. L. c. bewilliget, und hiezu drei
Feilbielungs-Tagsatzungen. und zwar die
erste auf den

3 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

2. M ä r z
und die dritte auf den

6. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von lO bis 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhangt
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten atnr auch unter demselben
hintangegfven werden.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbescndere jkder Licilant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vadium zu Handen
der ^icitalionScommisfion zu erlegen hat,
sowie die Schäyungeprotololle und die
Grundbuchseflracle löimen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg am
«0. Dezember l«79

, (11—2) Nr. 10.424. l

Neassumierung
e^ecutiver Feilbietungm.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Moschel von laibach wird die mit V »
scheid vom 25. April 1879. Z. 3900.
auf den 28. August, 2. Ollober und 5len
November 1879 angeordnet gewesene.xe-
culioe Feilbielui'g der dem Franz Najl
von Planina Hs. »Nr. 113 gehörigen,
gerichtllch auf 650 fi. bewerteten Reali'
tät Lud Rectf..Nc. 98 all Haasberg
auf den ,

1 9 . F e b r u a r ,
1 8. M ä r z und
2 1. A p r l l 1 8 S 0 .

jedesmal vormi'lags 10 Uhr, hiergerlchts
mit dem frühern Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht iioilsch am 18len
Dezember 1879.

( 1 2 - 2 ) Nr. 10,426.

M . Feilbietungen.
Ueber Allsuchen des l. t. Sleueramtes

Loilsch (noin. deS hohen t. l. Aerars)
wird die ,n>t Bescheid vom 22. Dezen,'
ber 1878, Z. 14.5Ü4, auf den 14>en
Mal. I I . Juni und 10. Jul i 1679
angeordnet gewesene und sohln sistlerlr
ex«. Feilbietuog der dem Anlon Opela
von Siltlliz H«.»Nr. 178 gehörigen, ge
richtllch auf 2450 fi. bewerteten Reali»
tät »üb Rrctj.«Nr. 352 kä Haaeberg
reHZgumlluäo auf den

1 9. F e b r u a r ,
1 8. M ä r z und

.2 1. A p r i l 1 8 8 0 ,
jedesmal vormiliagS 10 Uhr, hiergerlchts
mit dem frühern Axhauge an^eordi»et

K. t. Bezirksgericht kollsch am 18len
Dezember 1879.

( 9 7 - 2 ) Nr. 9313.

Uebertragung
dritter ezec. Fcilblctung.

Vuln l. l . Vezitlsgerlchle üdllsoesg
wird bekannt gtmacht, dass in drr Efe«
cutionssache des Paul Srcbutilat von
îuegg gegen Anton Markovs von Bu-

luje die mit dem Bescheide vom 7len
August 1679. Z. 5960, auf den 28sten
November 1879 angeoronele dritte exe.
cutwe FcilbieUmg der Realität Urt , .
) i r . 73 ad Luegg pcto. 50 fi. o. g. c.
auf den

2 8. F e b r u a r 1 8 8 0 .
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts übertra-
gen worden ist.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
28. November Itt7U.

(101 -2 ) Nr. 9566.

Executive
Nealitäteiiversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Puppis von Uilterloschana tue exec Ver-
steigerung der dem Josef Srebot von
Neverte Nr. 2 gehörigen, gerichtlich auf
13l)0 fl. geschätzten Realität Urb.«Nr. 2
kä Iablamz pcto. 32 fl. c. 8. c. bewil«
ligct, und hirzu drei FeilbietUllgs.Tag'
sahunzen, uno zwar die erste auf den

30. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2. M ä r z
und die dritte auf den

2. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichlskanzlei mit dem Anhange
angeordnet wordm, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten F»ilbietung
nur um oder über dem Schatzuogswrrl,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintanaegeben werden wird.

Die Licitationsbedinanisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor nemachlem
Anboie ein 10proc.Vaoium zu Handen der
Licllationöcommissil),! zu erleaeu hat. sowie
das Schähun^sprotololl und der Grund-
buchHeflract können in der dlesgerichlliche»
Registratur eingesehen werden.

lt. l. Bezirksgericht Adclsberg am
6, Dezember 1879.

( 3 9 - 2 ) Nr. 5960.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Lack

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Kermelj von «vmouduim die epc. Feil-
bielung der dem Johann Demsar von
Pölland gehörigen, gerichtlich auf 1370 fl.
bewerteten Realität Urb.. Nr. 907/656
aä Herrschaft Lacl wegen schuldigen 200 ft,
c. 8. o. bewilliget, und zu deren Vor-
nahme die Ta.satzung auf den

?. F e b r u a r ,
9. M ä r z und

10. A p r i l 1 8 8 0 ,
ledtSmal vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichlskanzlei mit dem Beisatze angeord»
net worden, dass abgedachte Realilüt erst
bei der dritten Tagsatzung allenfalls auch
unter dem Schätzungswerte hintangegeben
werden wird.

K. l . Bezirksgericht Lack am 16ten
Dezember 1879.

^ 0 9 ^ ) Nr. 10,011.

Neassiimicrnng
exec. Feilbietungen.

. Vom l. l. Bezirksgerichte Aoelsberg
Wird belannt gemacht, dass in t>er Eie»
culloi.ssache des k. l. Steueramtes Adels«
berg (vom. des hohen t. l . Aerars) ae-
aen Lulas Smerdu von «al die m,t Be-
scheid vom 26. Mai 1878. Z. 5<)02.
bewilligte u»t» mit Bescheid vom 7ten
S.plember 187^j. Z. 8 2 l 1 , Mi r r t r
rl«c. gtllbietuug drr gegnerischen Re°l>-
lat Ulb.'Nr. 4 aä Prem M o . 43 ft.
55 kr. o. 3. c. rcassumiert wuide, und
zu deren Vornahme die T^satzung mit
dem vorigen Anhange auf den

6. F e b r u a r ,
6. M ä r z und
6. A p r i l 1 8 8 0 .

vormittags 10 Uhr, angeordnet worden O
... ^ ' ^ V^irlsgerlcht Adllöberg »M
^l.Dez-mber 1879.

(l^2) Nr. 10.313.

Neasslimierung
dritter ezec. Feildietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Josef
N ' l a " von Zirkniz (als Machthaber
der Georg Milaoc'schen Erben) wird die
nnt Beschnd vom 16. Oktober 1878.
I - W.V38, auf den 22. Jänner 1879
angroldnet gewesene und sohin stslierte
drttte efeculioe Feilbictung der dem Paul
vtomöar von Unterschleiniz Hi>..Nr. 4
°ehö.taen, gerichtl.ch auf 677 ft. bewer-
Men Real.lät lmb Rectf.»Nr. 905 »ä
v°aebera wegen schuldigen 80 fl., resp.
"ches pr. 49 ss, r e ^ u m ^ ä o auf den

. -6 6. F e b r u a r 1 8 8 0 .

slühern Anhange angeordnet.

5>., . ^ ' ^ " i c h t Loilsch am I6ten
Dezember 1879.

(9^—ii) ^ ^ 9296

Eiccutive Feilbietungen.

<»s >. ^ ! ^ . ^ " «nsuchen des Herrn
Andreas D.trich von Adelsberg die e«.
cutlve Fellbteluna der dem Mathias Belle
« " ? ^ ' " «^ijrigen. mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 940 ft.
geschätzten Realität Urb.. Nr. 291 »ä
Aoelsberg pcto. !9 fl. 95 lr. c. 8. c.
bew.ll^et. m.b hiezu drei Feilbletung«'
"l-aasahungen, und zwar die erste auf d<N
.. . ^ l j - v l ä n n e r
dle zweite auf den

2 8. F e b r u a r
und d,e dritte auf den

2. A p r i l 1 8 8 0
l " " " ° l vormittags von 10 bis 12 Uhr.
" der Gerichlslanzlei mit dem Besähe
"^.ordnet worden, dass die Psandresli-
lui oe, der eisten nnd zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schähungswerl.
t>" der d.ilten Feilbietung aber auch u"-
« demselben hintange^enen werben wird»

Das Schäh.mgovrolololl, der Grund-
Mlchseflract und die L.citationsbedillgniss»
lllnnen h ergerichls eingeftht,, werden.
«-, «. ^ ^'zirlsacrlcht Adelsberg »"
««. November 1879.
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(117-3) Nr. 3826.

Executive
Nealltaten-Vcrsteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gucheld
wird bekannt gemacht:

Es fn über Ansuchen des Dr. C.
«oceli in Gurkfcld die executive Verstci.
»erung der dem Anton Verlovslt von
«rch gehörigen. gerichtlich auf 350 fl
geschätzten Realität Berg. Nr. 124 H<l
Vut Arch bewilliget, und hiezu drei Feil.
biktungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

7. F e b r u a r .
die zweite auf drn

6. M ä r z
und die dritte auf den

I . A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
hlrrgerichts mit dem Anhange angeordnel
worden, das« die Pfandrealität bei dcv
ersten 'ind zweiten Feilbietung mir um
oder üd.'r dem Schätzungswert, bei de,
dritte» aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird,

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
lnsbesondere jeder Licitant vor gemachtem
«nbote ein 10vroc. Vadium zu Handen
der Licitationscummission zu erlegen hat,
Awie das Schätzungsprotokoll und der
Rrundbllchsrxtract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld am
^De^ember 187!).

(l43—3) Nr. 7687.

Ereeutive
Ne^litäteu-Velsteigeruug.

Vom l. k. Bezirksgerichte Oberlaibach
"Ub bekannt geinacht':
H , Es sri über Ansuchen des Joses
Allstavc von Seedorf die rxecutive Vcr»
^lgerung dcr dem Matthäus svigel von
^itschjza gehörigen, geiichtllch ans
^ f l . geschätzten, im Grnudbuchc dcr
Mtschaft Frcud.nlhal uud wm. V,
3 ^ 7 , Nectf.-Nr. 126 vorkommenden
Aaliliit wegell aus dem Vergleiche vom
^Oktober 1879, Z . 4458, schuldigen
c>v st c. 3. c. bewilliget, und hiezu eins
vtllbietungs'Tagsatzilng, und zwar auf
. den 11 . F e b r u a r 1 8 8 0 ,
^mittags von 9 bis 12 Uhr. in der
^uchtzianzlei mit dem Anhange an«
«"rdnct worden, dass die Pfandrcalitäl
«^^leser Feilbietung auch unter den,
^Hahungöwerte hintangcgeben werde»

' D i e Licitationsbedingnisse, wornach
"»besondere jeder Licitant vor gemach-

'lln Anbote ein lOproc. Vadium zu Han
en ds^ Licitationscoinmissiun zn er

« ^ hat, suwie das Schätzungsprvlo-
^ " und der Grundbuchsextract' können

. der diesgerichtlichen Registratur ein^
Ziehen werden.
. K. t. Beziilsgericht Oberlaibach an>
-^zrn iber 1879.
^ - 3 ) Nr. 14421.

^ Executive
9iudlM°"' ^ k- städt..del<'g. Bezirksgericht.

"^Wcrt wird bekannt geinacht:
ib V ? ^ i über Ansuchen der Sparkasse
dtt ^"°ch die execnlivc Vnslrigerung
^hi i r i^ ^ a r i a Stangel von Stupiz
ten N. ?' ae"chtlichausI078st. geschätzt
kä S t ^ a t Reclf.'Nr. 17, Urb.-Nr. 35
pcty ^ I c h e Beneficiumsgilt Prelschna
drei ^.,,l ^ -̂ -̂ -̂ bewilliget, und hiezu
die ,?s< ^'uigs'Tagsatzungen. und zwa»

">le auf den
d ie ,^ . 3. F e b r u a r ,
'° zwelte auf den

Unk k ^ 3. M ä r z
" " die dritte auf den

jedesmal ^ ' ^ ^ ' l ! 8 8 0 ,
UN z / " " " " " " a g s von I I b,s 12 Uhr,
Ueord.« . ^ a " d e mit dem Anhange an-
"ei k " " ? " e n . dass die Pfandrealttät
Nur ..... ^ ' ^ " ""b zweiten Feilbielung
bei d. ! x ^ "bcr dem Schätzungswert,
h intat , "" ' "^'" n"ch unter demselben
^ "^.gegeben werden wild.
l « H b ^ ^ "!^'"^bedingnisse, wornach
«lnl,^ , " ledcr Licitant vor gemachtem
d r r " < V " ^ " ' Radium zn Handen

""lwnKcolnm«ss,^n zu erlegen hat,

sowie das Schähunqsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Rudolfswert am 9. Dezember 1879.

(161—3) Nr. 2377.

Executive
Nealitäten-Persteiqeruug.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtesKrainburg (nom. des h. k. k. Aenirs)
die exec. Versteigerung der dem Ilihan»
Kosel von Piimskmr Nr. 48 gehörigen,
gerichtlich auf 500 f l . geschätzten, im
G>unobuche Thurn unler Neubnrq 8ud
Urb. -Nr . 191 vorkommenden Nealitä!
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen. und zwar die erste auf den

12. F e b r u a r ,
die zweite auf den

12. M ä r z
und die dritte auf den

12. A p r i l I 8 6 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der G^richtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realitat bei der ersten und zweiten Feil»
bietung nur um oder über dem Schä-
hnngswrrt. bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
L citationscommission zn erlegen hat. sowie
das Schätziingsplotololl und der Grund»
buchsextract können in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Äczilksgericht Krainburg am
9. Dezember 1879.

(210—3) Nr. 26,559.

Neajsumierung eiec.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Lüibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansnchen des Franz Pance

von Laibach (durch Dr. Pieffeier) die
executive Versteigerung der dem V»'llasse
nach Franz Brolich von Außergoriz ge-
hörigen, gerichtlich auf 6663 fl. geschah-
ten Realitäten Urb . -Nr . 5/5, Neclf.-
Nr. 27 »ä Gleiniz und U'b.'Nr. 959 aä
Magistrat Laibach im Reassumierungs«
wege neuerlich bewilliget, und hiezu drei
Feilbictungs'Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf den

3 1 . J ä n n e r .
die zweite auf den

28. F e b r u a r
uud die dritte auf den

3 1 . M ä r z I 8 6 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
>n dcr Gerichtslcmzlei mit dein Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand»
icaliläten bei der ersten und zwiiten Fell-
biclung nur um oder über dem Schä»
tznngewert, bei der dritten aber auch unler
ocmselbcn hintangegebcn werden.

Die L>citatlonsbcdingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
oer Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die SchähungsprolokuUe und die
Grundbuchsextracle können in der dies»
gcnchtlichen Registratur eingrs» hen werden.

Laibach am 14. November 1879.

( 2 2 1 - 3 ) Nr. 25,350,

Executive
Nealitätcn-Versteiqerung.

Vom l. k. städt -deleg. Bezirlsgelichlc
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des Johann
Iapelj von Tomischel (durch Dr. Zanul)
die exec. Versteigerung der dem Johann
Kikelj von Iqgiack gchöng gewesenen, irtzt
dem Josef Zupcc von Malme gchöligen,
gerichtlich auf 5420 fl. 80 kr. geschätzten
Realität Einl.^Nr. 189 »6 Sonnegg be»
willigt, und hiezu drei Feilbictungs'Tag«
sahungcn, und zwar die eiste auf den

24. J ä n n e r ,
die zweite auf den

25. F e b r u a r
und die dritte auf den

3 1 . M ä r z I 6 S 0 .
lcdesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in de, Gencktslmnlei mi< den, Anhmige
aua/m dnet woroen, dajK d>e PMdleal l lü l

bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unler demselben
hintangegeben werden wild.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jrder Licitant vor gemachten!
Aiibote ein 10perc. Vadium zuHandcnder
Licitationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schä'hungspiolokoll und der Grund»
buchsexlract lönneu in der dit'sgcrichtll»
chrn Registratur eina/lchl'U werden.

Laibach am 30. Ollober 1879.

(12l -^3) Nr. 14,382.

Erecutive
Neaütäleli-Veisicigerunsi.

Vom l. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Vescl (durch Dr. Koceli) die executive
Versteigerung der dcr Mllr ia Versc^j von
Ap'enik gehörigen, gerichtlich auf 340 st,
geschätzten Realitäten Urb.-Nr. 23 und
32 und ÄercMr. 172 ^ Gut Deutsch»
dorf bewilliget, und hiezu drei Feilbi,-
tuugs'Tagsahungen, und zwar d« erste
auf den

1 1 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

6. M ä r z
und die dritte auf den

10. A p r i l 1880 .
jedesmal vormit ags von 10 bis 12 Uhr.
hiergerichts mit dem Anhange angeord»
net worden, dass die Psandrealitälcn bei
dcr ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswerte, bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangeben weiden.

Die Licitatlonsbedingnisie, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemach'
tem Aiibote ein lOproc. Vadium zu Hau»
den der Licitationscommissiun zn erlegen
hat, sowie die Schätzungsprolololle und
die Gruildbuchsextracte können in der
diesgenchtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld am
14. Dezember 1879.

(205—3) Nr. H027.

Executive
Nealitäteu-Velsteigeruna.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Ts sei über Ansuchen der Helena
Nrbol (durch Dr. Mrucmger) die exe»
cutlve Veistrla/iung dcr dem Franz Ncbol
von Plimslau gehörigen, gerichtlich ans
!475 st. geschätzten, m> Grundbuche Eli.g
ob Kiambulg iiud Urb.«Nr. 3l»6 und des
t. k. Bezu lsgerichles ttrainburg «ub Urb «
Nr. 212, Grundbuchscinlage der Catastral-
gemeinde Primilau vorlommendtn 3l»a'
lilät bewilliget, und hirzu drei Feilbie»
lu,igK«Tagjahungen, uud zwar d:e elste
auf dcn

23. F e b r u a r ,
die zweite auf den

30. M ä r z
und die dritle auf den

30. A p r i l I 8 6 0 .
jedesmal von::ittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet wurden, dass die Pfand«
realüät bei der crften und zweiten Feil«
bictling nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der drillen aber auch
unter demselben hintangcgcbcn werden
wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpi oc. Vadium zu Handen der
LicilaiionKcomnnssmn zu erlegen hat. sowie
das Schätzung5protolol1 und dcr Grund«
buchsextract können in der diesgerichl'
lichen Registratur eingesehen werben.

K. k. Bezirksgericht Kraindurg am
19. Dezember 1879.

(220—3) Nr. 25,169.

Executive
Nealltäteu-Versteigeruug.

Vom l. l. städt.'dclcg. Bezirlsgenchte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchrn dls Vincenz
Dgorelc, Vormund des mindl? jährigen
Johann Ogorelc von ^lofclca (durch
Dr. Ahazhi.ch», die ^xec. Vcrsielgerunq ser
au Josef Hoöevar vergewähtten, u» physi.

fchen Besitze und Genuffe dessen Nechts-
Nachfolgers Franz Hoieoar von Piauk«
büchel befindlichen, qerichllich auf 120 f l .
geschätzten Realität Urb'Nr,396/d. t.om.VI
«cl Aurrsperg bewilliget, und hiezu drei
Fcilbletnngs'Tagslltzungen, und zwar die
erste auf den

24. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet woidcn, dliss die Pfandrealität
be« der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
dcr dritten aber auch unler demselben
hintangrgeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein I0proc. Vadium zu Han»
den dcr Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprototoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichllichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach am 5. November 1879.
( 2 0 1 - 3 ) Nr. 13.20«.

Executive
Nealitäteu-Vmteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der traini-
schen Sparkasse (durch Dr. Zupantii) die
executive Veistri^erung der dem Adam
Matlo von Mocvirje gehörigen, gericht«
lich ans 4050 f l . geichahten Real'tut l»ub
Urb.'Nr. 35/50 a<I Gut Neustein brwllliget,
und hiezu drei Feilliirtuligs.Tagsahungen,
und zwar die eiste auf dcn

7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

6. M ä r z
und die dritte auf den

3. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hicrgerlchts mit dcm Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorealität bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dcm Schätzungswert, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitatlonsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscomrnlssion zu erlegen
hat, sowie das Schätzlmgspsolololl und
der Grundbuchsexlract können in der
dirsqerichtllchen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfcld a»
22. November 1879.

( 1 6 2 - s ) Nr. 857s.

Executive
Nealltäten-Vcrsteigelunq.

Vom k. l. Bezirksgerichte Kraintiurg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS k,l. Steuer-
amtes Kramburg (uom. des h. l. l. Aerars)
die cxec. Versteigerung der dem Martin
Bizjak von Terboje gehörigen, gericht-
lich auf 470 st. geschätzten, im Grund«
buche der Herrschast Flödnig «ub Rectf.»
Nr. 154 vorkommenden Realüät bewil-
liget, und hiczu die FeilbietunasTag'
satzungen, und zwar die erste aus den

13. F e b r u a r ,
die zweite auf dcn

13. M ä r z
und die dritte auf den

I 3. A p r i l 1 8 Y 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
>n dcr Gerichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand«
realitäl bei der ersten und zweiten Feil-
bictung nur um oder über dem Schä-
tzungswcrt, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegebcn werden
wird.

Die Licitaiionzbebingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cin lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schävungsprotololl und der Orunb-
buchscxtract können in der oieSgerlcht-
lichen Registratur eingeschen werden.

K t. Beznlsgericht Krmnburg am
!^. Dezember itt?v.
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Ullndmtliche Licitatisn.
Donncsstast den 2 V . J ä n n e r werden während der ge<

wohnlichen Umtsstunden in dem hierortigen Psandamte die im Monaie

«« 12 l November R8V8
versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder an
den Meistbietenden verkauft.

'P fandan l t La iback , den 19. Jänner 1880.

MAT TO Bf I'«

GIESSHUBLER
reinftter alkalischer H Y&««&<#vl l**vi S>

Hlllillt-/JrRf r t l l D I l • digeMilve» dc pectorale« f»- J<
flgtn K»Urrhe der Athmun?sorjjane, M gen Vt;rd*uungs-Be«chwr«dea nod ^

4M Magpas und der ULaso. g Husten. <̂
H E I N R I C H « A T T O M . I U U L S B A D . ^

TonUthlf In den ApotKcucii und Muicru\ir&.9ser - Handlnnf«n.

Aeitungen.
„Erazer Tagespost", „Laibacher Zei-
t»ng'. „Tllglilatt", „Kikeriki", .,Slo<

venski Narod" und „Novice"
sind i u z w e i t e H a n d zu vergeben.

OMaus „zum 8tern",
Kaisei.Iu,Vf.Platz. <3l)9) 3 - 3

wlrlsamer als jede im Handel vvrkom' >
«enden Vonbons, »ucrden axci'N'endlt l»i »
eilltll-tcndl'm husten, i^-iscltllt und als >
einhüllend«-» Mittel bei la«a rl>alis>l,cil Z»» «»
standen der Ncspilatio,!". Iiürslinal» und l»
Ursgcmtalorganc. I » Schachteln » lO lr, »

versa list >

Ap»thekcr ,zum Ei'qcl", llailinä?. Wiener» «
slrajze. (4ü9.^ 20 14 >

(230—3) Nr. 26.

Elmitive
Fahrnis-Vcrstcigcrnng.

Bom k, k. Landesgerichte als Han-
delsgerichte in Laibach wild bekannt
gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Petrafchek von Laidach (du,ch Dr.
Sajovic) die ef'cutive Feilbietung der
dem Johann Aluiö Petmsch in Lai-
bach gehörigen, mit gerichtlichem Pfand'
rechte belegten und auf 458 fl. 19 kr.
geschätzten Waren und anderen Fahr-
nisse bewilliget, und hî zu zwei Feil«
bietungs-Tagsatzungen, die erste auf

den 2 6 . J ä n n e r
«nb die zweite auf dcn

9. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor̂
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags, im Geschästslocale des
Efccuten, Theaterqasse Hs.«Nr. 3 in
Laibach, mit dem Beisätze angeordnet
worden, dass die Pfandstllcke bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der zweiten
Feilbietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg-
schaffung hintangegeben werden.

Laibach am 6̂  Jänner 1880.

(144-3) Nr. 8N8.

Vclanntmachimg.
Vom k. l Brz'rloqrlichu Oberlal»

bach wird belannt ss<,nachl, dass für die
unbekannt roo bcfi,>dl<chen Taonla'gläu-
biaer Mart in u»d Äulon P. l rö zur
Wahrung der Rrch e H.rr Fran^ Oarin
von O^erlaibach zum Curator besttlll und
decretiert wi>d.

K. t. Be^irlSaericht Olierlaibach am
3. Dezember l«?9.

! (178—2) Nr. 62.

Bekanntmachung.
Vom k. k. L ndes- als Handels-

gerichte in Laibach wird den un
bekannten Rechtsnachfolgern des ver«
storbenen Tischlermeisters M a r t i n
P e t r i n von Laibach hiermit eröffnet,
dass der gewerbliche Aushilsskasse-
ver^in, registrielt« Genossenschaft m t̂
beschlänlter Haftung in Laibach l durch
Dr. Mosäi), gegen Mart in Petrin,
bezüglich d<ssen unbekannte Rechts-

! Nachfolger, die Klage äs pr»03. 3ten
Iäimer 1880, Z. '62, wegen gah.
lung dcr Mchselsumme per 100 st.

, sammt Anhang eingebracht, worüber
der Zahlungsauftrag vom 3. Jänner
1K80, gch l62 , erlassen und dem
den undek lnnten Rechtsnachfolgern des
Mart in Petrin unter einem aufgestell»
ten Curator »ä «lwm Herrn Dr. Pfef«
ferer, Adoocalen in Laibach, zugestellt
wurde.

Hievon werden die unbekannten
Rechtsnachfolger des Martin Petrin
mit dcr Aufforderung veiständiget, dass
sie entweder dem aufgestellten Curator
ihre allfälliqen Berlheidigungsbehelfe
an die Hind geben, oder einen an-
dern Ncchtsfreund bestellen, widri-
gens diese Rechtssache im Falle der
emgebrachlen Einwendungen nur mit
dem aufgestellten Curator Verhandelt
und darüber was Rechtens ist, erkannt
werden würde.

Laibach am 3. Jänner 1830.

(104—3) Nr. 376U/

Edict
zur Einberufung an die Verlassenschafts-
Nläliviger »ach dem am 22. ')iovemlier
l«7i) mit Trstameot vcrstorb'Mn Grund»
bcsitzer und Wirte F r an 5 K e r s i n von

St . Pl'lei- in Imir lram.
Von dem t. t. Vezil ls^erichte Adrlsbern

werden diljt'mgm, welche alö Oläudlger
an die Perllissm>chaft des am 22. )io
veulbt? !879 nnl Testament vclsturb^nen
Griindbisitz'rs und Wirtes ^a»z Kciiii l
vun St . Pct^r in Innerlrain elne For,
deruna zu stellen haben, auf^foidlrt. bei
diesem Gerichte zur Äl,meldung und Dar»
lhuung ihrer Änsplüche den

12. F e b r u a r 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gcsuch schrijUich zu iivcr-
relchen. wii)rige»s deuselben an die Bcr
lass.nfchast, weun sie durch B^ahlimg
der Angemeldeten Forderungen evschdpfl
würde, lein weiterer Anspruch zustündc.
als insoferue ihnen ein Pfandrecht ueburt.

tt. l. Bc îrlössericht Adelsberg am
l 5. Dezember 1879.

,,, ,,,»— ,„,, ,^ ^ , Eeit zwnnzig Jahren glänzend bewcihrt und
« D ^ ! ^ ^ D U M M » 3 ? ^ S cirztlich empfohlen zur Eütsernung von Vicht und

Meumatismus, f,cftockter schlechter Säfte. Schleime,
M ^ _ ,««Wl»»W»^Z^ Nüctlcisse, Schärfe des Blutes, von Hiimorrhoidcn.
l l ^ M l V H N ^ M M ^ M Äppetitlofissseit, Vlulandranss. Schwindel. Wallen» und
» ' i V Z l l l ^ l ^ M R - I ^ l ^ M iiedellciden und gege» Nachwiltunssen von Mercurial«

euren. Vci wcililichrn M.'Nlltsslörungen wirken diese
Pillen wohlthuend, ableitend und herstellend.

WrMM^zMWM^V sine Schachtel mit circa 60 Stück

^ ^ R » > W M » M » » « W N Z Diese Pillen sind verzuckert, unb hervor«
tagende Aerzte empfchlcn sie al« das bewährteste blut-

reinigende llbführmitlcl.
T>a eine Schachtel zur Cur von 3 bis 3 Wochen hinreicht — so sind die Vastl«

Pillen auch das billigste Medicament.

in Paketen ä" 30 u«d 20 ür. s. M.
eiens» wirksam in allen obisscn Kransheiten (b«58) 12 -5

Echt zu beziehen durch das Uunpt»Ver»enännU»a«pnt des Apothctei«

Felner befindet sich Layer von echten Gauls Bulrciniqungs.Pillen und Thee
ln: l.2ib»ol> bei V. ». I r n t u c z y , Äpothelcl; . ^ä« l ,be^ l»ri A. Leban . Apo«
theler; Xrulu l iur? ss. Schaun , ! . Äpothcler- Laltlion Ul, T c a l a . Npolhcter.

l (315 — 1) Nr. 69.

! Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird der auf den Realitäten des Se>
dastian Selan U!d..)i l . 1579 und
1580 aä Magistrat Laibach beth il ig'
ten, unelannt wo befindlichen Tabu
largläubigeiin Ulsula Molka qebornen
Korent.m, nsp. d r̂en Eiden, Firma:
I . F r i e d e n t h a l H W . i l e r ,
M . ^)ieumann, bekannt geiuacht, dass
für dieselben zu it) er Bertrelimg bei
der nnt d^u hiergelichtlichen Vcschcide
vom 3. Nsvember 1879, Z. 3241,
bewill'gten efec. Fcilbletung o îqcr
Liegenschaften und bci dcr seinerze^
tigen Meistbotsoerthcilungs. Hcrhand'
lung der hieiortlge Advocat Herr
Dr. Anton Pafferer als Curator be-
stellt worden ist.

Laibach, d e n ^ ^ ä n n e r ^ 8 W .

(202—2) »tr. 63.

Bekanntmachung.
Vom t. k. LandrS- als Handels-

gerichte in Laidach wird den unbekann«
ten Nechtsnachsolqern des verstorbenen
Tischlermeisters Martin Petrm in Lai-
bach hiermit eröffnet, dass der gewerb-
liche Aushiljskasseuercin, registrierte Ge»
nossenschaft u.it beschlänlter Haftung
in Laibach (durch Dr. Mojche), gegen
Martin Petti:,, r >fp. dessen unbekann-
ten Rechtsnachfolger, die Klage äs
praßg. 3. Jänner 1880, Z. 63, auf
Zahlung der Wcchseljumme per 100 st.
sammt Anhang, worüber der Zahlung's-
auftraq vom 3. Jänner 1880, Z. 63,
erlassen und dem den unb.lannt.n
Rechtsnachfolgern des Martin Petrin
unter einem aufgestellten Curator aä
actum Herrn Dr. P^Arer, Advocate«,
in Laibach, zugestellt worden ist.

Hievon werden die unbekannten
Rechtsnachfolger des Matrin Petrin
mit der Aufforderung verständigt, dass
sie entweder dem für sie aufgestellten
Cnrator ihre aUjä'lligen H<!rthndiguns-
behelfe an die Hand geben oder einen
andern Nechtsfreund bestallen.

Laibach am 3. Jänner 1880.
(236 2) Nr. 5875.

Bckanntmachmlg.
Das hochlöliliche t. f. l^nde^ericht'

Laibach hat nnl Na>li5br<chl»i.s voin 8ten
November 1879, Z. K5A0, iibcr drn
schwachsiilnigcn mid ncht dispositions'
fäh^sn August lloäniila die Einaiel ̂ e-
„>äß § 21 allg. li. G. B. zu orrhän^en
defnode», und wnrde, d'Miclden A!,ton
Kciciülla vun l̂ ck als Curator beslrllt.

K. t. B^i.lsgericht iiack am 17le,l
November 1879.

(223—3) Nr. 9860.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird mit Vezuq auf das wegen ere<
cutivm Verkaufes der Herrschaft Kostet
erlassene Feilbietunqsedict vom 18ten
November 1879. g . 8471, d.m aus
diesem Gute beiheiligten, unbekannt
wo blsindlichen Gläubiger R>ldolf Pjob
bekannt gemacht, dafs zu seiner Ber<
tretung in der vorbez îchncten Efe- ^
cutionss.iche der Advocat Herr Dr. An-
ton PsVff rer in Laibach als Curator
bcstcllt wolden ist,

Laibach am 23. Dezember 1879.

C " 5 - 2 ) ^ N r T ^

Bekanntmachung.
Das huch üuliche t. k. iiandlSgericht

in Laikach t,at die wider ssranz Pe,tnl
von Allobnluibach we«rn VlSlst ue« ocr-
h^nate 2»ralel u»ter,n 27 u. M Z^hl
99d^, auf;uh.bcn befunden.

K. t. B^irlsg,richt Oberlaibach am
2. Jänner I«8" .

r"9-3) ' ^ i 7 7
Grlnnerilng

an die unüelannt wo befindlichen Tabu-
larnlll.ibla.er Andreas Vnce l von Z ^
pulul u»d Pe.er Cous in von Lipo."
'ch'z, bczlrhungsweise deren Erben und

9,'echlsnachfolaer.
^ , . . 7 " ' " k. f. Äc^irtsaeriche R.if.'lz
wlro d.nsclt'en hiemil erinnert, das« i l M "
z>lr <ö">pf̂ nanat)me der für sic orst,m""
2" ^ ' l ^ " d e vom 5. November 1«79,
H ?<i?o. wnmit die erec. Feilbl.tu»s .
d " dem M chael Slarc von Z.poiol
Vs. '^r. 23 aehöliaen N.alilüt U^v..')ir.
« ^ ^ ad Hcrrjchaft Ne.f.xz auf de«

î ̂ . J ä n n e r ,
2 8. F e b r u a r und

^ 3. A p r i l l 8 8 0 .
anaeordnet wo. den ist. Herr Johann
,5aic>laa. Oeme.ndeoo'stcher in Soderschiz,
zun, ^lnalor Kci ectum bestellt dec"-
u^rt und ihm obige Bescheide zuaesl.llt
wurden.
cv- ^ ' l ^^irlsgericht Reifnlz »m 6te« !
Jänner 1880. s

(b«37-3) Nr. 6787^

Ucbcrtragung
dritter efec. Fcilbietung.

«, , ^ ^ " ' ^ lundaemacht. dass die '"^
Veschnd vom 11. A^,.st ,879^ Zahl
^ " 9 , auf den 9 d. M . anaeordnel«
' " ' l e l^c. ^ilbietung dcr dem Ioh° " "
^ ' ^ . ^ « ^'kl>"°ica Nr. 9 aedü'ige''.

^ H"'1ch°ft W.ppach to... IX. p»s-
4 l4 , 417. 4W und 4ii3 auf den

. " . F e b r u a r 1 8 8 0 , .
vormittag«« vou i) bis I l Ul,r hieraericht' !
mit dem vorigen Anhanae' überlragell
wurde.

K. t. Be^lrlsarricht Wippach <""

Vrull und «erl.g „,« I , . ». «l«i»».,r ^ Heb. «»«her,.


